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Ab 2027 wird es in Deutschland eine neue, einheitliche Ausbildung zur
Pflegefachassistenz geben. Diese dauert 18 Monate und wird bundesweit
einheitlich geregelt und bezahlt. Es werden bis jetzt 27 verschiedene
Ausbildungen in den Bundesländern durch die neue Regelung abgelöst.
Die Ausbildung soll mehr Menschen für den Pflegeberuf begeistern und
Pflegekräfte entlasten, indem Pflegefachassistent*innen mehr Verantwortung
übernehmen können. Die Ausbildung vereinfacht außerdem die Anerkennung
für ausländische Pflegekräfte. Damit wird die Pflege attraktiver und der
Personalmangel in der Pflege besser bewältigt. 1

Der ASB Regionalverband Ruhr e. V. bietet eine Qualifizierungsmaßnahme an,
um Migrant*innen für den Arbeitsmarkt im Rettungsdienst und
Katastrophenschutz vorzubereiten. Diese Bereiche haben einen großen
Mangel an Fachkräften. Die Schulung besteht aus verschiedenen Modulen, in
denen wichtige berufliche Kenntnisse vermittelt werden, wie z. B. Erste Hilfe,
der Umgang mit Stress, Rechte und Pflichten sowie Fachsprache. Es gibt auch
Praktikumstage, Coaching und ein Mentorenprogramm. Ziel ist es,
Migrant*innen bei der Integration in den Arbeitsmarkt zu unterstützen und
sie langfristig in Deutschland zu halten. 3

Die Förderung „Klimaanpassung in sozialen Einrichtungen“ startet erneut.
Vom 1. Oktober bis zum 15. Dezember 2024 können soziale Einrichtungen
wie Kitas, Krankenhäuser und Pflegeheime finanzielle Unterstützung
beantragen, um sich besser gegen die Folgen der Klimaerwärmung zu
schützen. Das Programm fördert Maßnahmen wie Gründächer oder
Wasserflächen, die nicht nur das Klima anpassen, sondern auch der Umwelt
helfen. Öffentliche und gemeinnützige Träger können Anträge stellen.
Informationen und Beratung gibt es auf der Webseite der ZUG, die auch
Online-Veranstaltungen anbietet. - https://www.z-u-g.org/anpaso/ 2
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Die Zahl der Menschen, die wegen Messerverletzungen im Krankenhaus
behandelt werden müssen, ist in den letzten zwei Jahren stark gestiegen.
Unfallchirurgen sind darüber sehr besorgt. In einigen großen Städten stieg die
Anzahl dieser Verletzungen sogar um 50 %. Eine genaue Auswertung der
Zahlen wird bald veröffentlicht. Messerangriffe werden in der Polizeistatistik
erst seit 2022 genau erfasst, während das Traumaregister solche Fälle seit
etwa 20 Jahren dokumentiert. 4
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Im Jahr 2023 wurden in Deutschland 25 % mehr ausländische
Berufsabschlüsse anerkannt als im Vorjahr. Insgesamt wurden 65.300
Abschlüsse anerkannt, davon viele im Bereich der medizinischen
Gesundheitsberufe, wie Pflegekräfte und Ärzt*innen. Besonders stark stiegen
die Anerkennungen aus der Türkei, Tunesien, der Ukraine und Indien. Es gab
insgesamt 81.700 Verfahren, von denen 67.500 abgeschlossen wurden. Die
meisten Berufe unterlagen dem Bundesrecht.5

Die Studie „Community-Perspektiven auf Rassismus in der
Gesundheitsversorgung“ untersucht Rassismus im Gesundheitssystem und
dessen Folgen. Die Ergebnisse zeigen, dass viele Menschen aufgrund von
Stereotypen in Arztpraxen und Krankenhäusern als wesentlich "anders"
behandelt werden. Das nennt man „Othering“ und führt oft zu schlechterer
Behandlung. Zum Beispiel sind für Asylsuchende selbst bei einem
Behandlungsschein die medizinischen Leistungen stark eingeschränkt.

Diese wiederholten negativen Erfahrungen führen dazu, dass viele Betroffene
das Vertrauen in das Gesundheitssystem verlieren und trotz gesundheitlicher
Probleme keine Behandlung mehr suchen. Die Studie empfiehlt, unter
anderem die Einführung einer Gesundheitskarte für Asylsuchende, um
Barrieren abzubauen. Weiterhin soll eine Anpassung des Asylbewerber-
leistungsgesetzes erfolgen, damit Asylsuchende Zugang zu allen notwendigen
Gesundheitsleistungen bekommen. 7

Auf der Website des BMAS (Bundesministerium für Arbeit und Soziales) findet
sich ein hilfreicher Artikel für Unternehmen. Der Artikel beschreibt einen
Kurzcheck, der Unternehmen hilft, Geflüchtete erfolgreich einzustellen und
langfristig im Betrieb zu halten. Er bietet Unterstützung von der Rekrutierung
bis zur Integration im Unternehmen. Die Bundesregierung fördert dies mit
einem „Job-Turbo“, um Geflüchteten nach einem Integrationskurs schnell
Arbeitserfahrung zu ermöglichen. Der Kurzcheck hilft Betrieben, passende
Maßnahmen auszuwählen, kann aber keine rechtliche Beratung ersetzen.
Hier der Artikel: https://www.inqa.de/DE/themen/diversity/gefluechtete-
erfolgreich-integrieren/kurzcheck-gefluechtete-im-betrieb-integrieren.html 6
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Sven Dreyer wurde für die nächsten fünf Jahre zum neuen Präsidenten der
Ärztekammer Nordrhein gewählt. Dreyer ist seit vielen Jahren in der
Berufspolitik aktiv und arbeitet als Arzt im Universitätsklinikum Düsseldorf.
Er betonte, dass die größte Herausforderung in den kommenden Jahren eine
gute Patientenversorgung trotz Fachkräftemangels sei. Arndt Berson wurde
zum Vizepräsidenten gewählt. Er möchte sich dafür einsetzen, dass Ärzte
unabhängig arbeiten können ohne Einfluss von Unternehmen, die auf
Gewinn ausgerichtet sind. Der Vorstand der Ärztekammer wurde ebenfalls
neu gewählt, acht Mitglieder sind neu dabei. 8

Clowns können kranken Kindern nach einer Studie in Israel im Krankenhaus
helfen, schneller gesund zu werden. Sie verkürzten wohl den Aufenthalt von
Kindern mit Lungenentzündung. Kinder, die von Clowns besucht wurden,
blieben etwa zwei Tage im Krankenhaus, Kinder ohne Clownsbesuch einen
Tag länger. Auch die Zeit der Antibiotika-Einnahme verkürzte sich mit Clown.
Die Clowns machten Musik und halfen den Kindern, sich zu entspannen.
Dadurch hatten die Kinder weniger Stress und Angst und fühlten sich wohler
im Krankenhaus. Lachen und Humor könnten auch das Immunsystem stärken
und die Heilung unterstützen.10

In Deutschland gibt es immer mehr Tage mit extrem hohen Temperaturen.
Besonders gefährdet sind ältere Menschen, chronisch Kranke, Schwangere,
Kinder und Menschen, die körperlich hart arbeiten. Diese Gruppen sollten
auf Hitze vorbereitet werden, da das Risiko durch den Klimawandel weiter
steigt.
Arztpraxen können Patient*innen gezielt über die Risiken von Hitze
informieren, z.B. mit Flyern im Wartezimmer oder durch Gespräche. Auch
die richtige Lagerung von Medikamenten bei Hitze ist wichtig.
Praxen sollten Vorkehrungen (Ventilatoren, Jalousien…) treffen und
hitzegefährdete Patienten eher Morgen- oder Nachmittag/Abend-Termine
geben, um kühlere Temperaturen zu haben.9
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